
Antrag 12: Slezak, Hönigsberger, Schimpf, Wiener , alle KPÖ-Meidling, 15.11.2007 
 
Der 34. Parteitag beschließt für die wichtige Arbeitsperiode bis 2010 (nächster regulärer 
Nationalratswahltermin) folgende Schwerpunkte festzusetzen: 
 
PARTEIPROGRAMM  
Die Entwicklung eines neuen Parteiprogramms unserer Partei unter Einbeziehung aller 
Landesorganisationen, das somit auch Grundlage einer engen und freundschaftlichen Beziehung 
in unserer Partei sein kann.  
 
SONDERPARTEITAG  
Für die Ausrichtung und Vorbereitung auf das Wahljahr 2010 soll ein Sonder- bzw. 
Programmparteitag spätestens 2009 im Herbst stattfinden. Für die Ausarbeitung eines zu 
beschließenden Parteiprogramms würde uns somit genügend Zeit zur Verfügung stehen. 
 
Begründung: 
 
Das vorliegende Forderungsprogramm, gedacht für einen längeren Zeitabschnitt, fällt in die 
zweite Hälfte der laufenden Legislaturperiode. 
Dadurch ergibt sich die Notwendigkeit der Diskussion von innerparteilichen Fragestellungen, 
welche in einem Forderungsprogramm naturgemäß nicht enthalten sein können. 
 
Bedauerlicherweise scheint es, dass sich bei einer Reihe von Genossen und Leitungen die 
Meinung etabliert hat, dass die bestehenden gegensätzlichen Auffassungen zwischen 
Bundesvorstand und steirischer Landesorganisation nicht zu überbrücken sind. Wir halten diesen 
Zustand nicht für hinnehmbar! 
 
Wenn wir von der Tatsache ausgehen, dass wir 2006 fast 50.000 Stimmen erreichen konnten, 
sind wir diesen Menschen gegenüber verpflichtet, für die Wahlen 2010 optimale 
Voraussetzungen zu schaffen, um eine weitere Stärkung unserer Partei und Möglichkeiten zu 
erreichen. Dies hat die Einigkeit aller GenossInnen zur absoluten Voraussetzung. Ein uneiniges 
Auftreten vor den Wählern wäre eine unverantwortliche Erschwernis. 
 
Antrag 13: KPÖ-Frauenversammlung, 16.11.2007 
 
Wir halten es für politisch sinnvoll, die Mitarbeit an der EL innerhalb der KPÖ zu verbreitern. 
 
Daher beauftragt der Parteitag den Bundesvorstand einen Workshop zu organisieren. 
Aufgabenstellung soll sein, dass diejenigen, die jetzt in der EL oder in EL-Zusammenhängen 
aktiv sind, Informationen an interessierte andere Mitglieder weiter geben um sie für eine 
Mitarbeit zu mobilisieren. 
 


